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Zur Tagesgeschichte
Die offtc Provinzial Correspondenz sagt über die

Kundgebung des Papstes n A Folgendes
Aus dem Munde des Papstes ist soeben eine Kund

gebung ausgegangen welche auf die Gesinnung und Stel
lung der römischen Kurie dem Deutschen Reiche gegenüber
ein Helles Licht wirft und für den weiteren Verlauf der
kirchlichen Bewegung von großer Bedeutung sein wird

Papst Pius IX hat sich gegen die Mitglieder eines
deutschen Vereins in Rom über die angebliche Verfolgung
ausgesprochen welche in Deutschland gegen die katholische
Kirche ausgebrochen sei

Als die erste kurze Meldung von dieser Ansprache be
richtete daß in ihr mehrfach Jnvektiven d h starke An
schuldigungen gegen die deutsche Regierung enthalten seien
da wiesen die katholischen Zeitungen dies als eine Verdäch
tigung und Verleumdung des Papstes zurück

Aus dem Wortlaute der päpstlichen Aeußerung aber
wie sie in den katholischen Blättern inzwischen mitgetheilt
worden ist geht hervor daß der Papst nicht blos starke
Anschuldigungen sondern auch Worte der Drohung gegen
das Deutsche Reich ausgesprochen hat

Er sa, te nämlich es sei in Deutschland jetzt eine lang
vorbereitete Verfolgung ausgebrochen der erste Minister
einer mächtigen Regierung habe sich nach siegreichen Kriegs
ersolgen an die Spitze dieser Verfolgung gestellt er
der Papst habe dem Minister vorgestellt daß ein Erfolg
ohne Mäßigung von keiner Dauer sei daß der unternom
mene Kamps gegen die Wahrheit und die Kirche der
größte Wahnsinn sei

Schließlich spricht der Papst die Hoffnung und Zuver
sicht aus es werde sich bald das Steinchen von der Höhe
loslösen daß den Fuß des Kolosses zerschmettere

Die Drohung gegen das Deutsche Reich welche in
diesen Worten entHallen ist erschien selbst den katholischen
Blättern so stark daß sie um den Eindruck derselben ab
zuschwächen die Ausflucht versuchten der Papst habe mit
dem Koloß nur den Liberalismus gemeint aber in der
ganzen Ansprache ist vom Liberalismus oder von der libe
ralen Partei nirgends die Rede sondern vom Anfang bis
zum Ende nur von der deutschen Regierung und ihrem
ersten Minister

Nach dem ganzen Zusammenhange und dem Wortlaut
der Ansprache kann der Koloß dessen Fuß das vom Papste
herbeigesehnte Steinchen zerschmettern soll nur die mächtige
Regierung des Deutschen Reiches sein

Wenn es nach allen bisherigen Aeußerungen römisch
jesuitischer Blätter und nach den neuesten thatsächlichen
Schritten der pästlichen Kurie noch einer Bestätigung der
Meinung bedurft hätte daß die Politik Roms dem neu
aufgerichteten Deutschen Reiche entschieden feindlich ist so

Feuilleton
Süd und Aord

Novelle von Ludwig Habicht

2 FortsetzungJetzt wollten Alle von der Besitzerin der Pension
selbst das Nähere hören sie wurde herbeigerufen und es
bedürfte ihrer ganzen Aufmerksamkeit um das Kreuzfeuer
auszuhalten das auf sie einstürmte

Alle ihre Angaben genügten nicht sie waren viel zu
unvollkommen

Vor einer Viertelstunde berichtete sie war ein junger
stattlicher Mann mit einem mächtigen Vollbart angekommen
hatte sich sogleich mit dem Quartier zufrieden erklärt und
gebeten die aus dem Bahnhofe zurückgelassenen Sachen so
fort abzuholen

Auf die Einladung Madames ob er nicht noch im
Salon erscheinen wolle habe er zu große Müdigkeit vor
geschützt nur ein Glas Zuckerwasser gefordert und sei dann
sogleich auf sein Zimmer gegangen

Die erregte Neugier der Frauen war damit wenig
befriedigt nicht einmal die Landsmannschaft des Ankömm
lings wußte Madame mit Sicherheit anzugeben nach der
Aussprache hielt sie ihn für einen Deutschen aber Deutsch
land ist groß und war mehr als je in zwei Heerlager
getheilt

Hoffentlich kein Preuße I rief Jngeborg sogleich und
ihre blauen Augen flammten zornig auf bei dem Gedanken
an die gehaßten Feinde ihres Vaterlandes

Auch die Schwester Wildenbruchs stimmte in diesen
Ausruf lebhaft ein sie haßte die Preußen noch glühender
als selbst die Dänen hatte doch ihr theurer einziger Bru
der seine Wunde dem Zündnadelgewehre zu verdanken

Freitag den 5 Zuli

kann darüber nach obigen unzweideutigen Worten des Pap
stes kein Zweifel mehr sein

Diese offene Aeußerung des Papstes enthält vor
Allem einen neuen Fingerzeig für unsere Regierung daß
es sich bei den kirchlichen Fragen nicht um die Meinungen
und Handlungen der einzelnen Bischöfe sondern um einen
einheitlich geleiteten Kampf handelt daß daher auch die
Abwehr nicht auf den einzelnen Fall gerichtet sein darf
sondern stets den großen Zusammenhang der antinationalen
kirchlichen Bewegung im Auge behalten muß

Wir werden uns bei jedem weiteren Schritte bewußt
bleiben müssen daß der Wunsch der Gegner darauf gerich
tet ist dem mächtigen Deutschen Reiche den Fuß zu zer
schmettern

Der neue Vertrag mit Frankreich welcher nunmehr
im authentischen Worttaut vorliegt hat die beinahe einstim
mige Bestätigung der zu seiner Prüfung erwählten Com
mission der Nationalversammlung erhalten und es wird in
einem Versailler Telegramme die Erledigung desselben durch
das Plenum der Kammer noch für diese Woche in Aussicht
gestellt Der Umstand daß die Mitglieder der Commission
nur beinahe einstimmig ihren Beschluß gesaßt haben scheint
die Pariser Nachrichten der Jndependance zu bestätigen
wonach die Rechte mit dem Vertrage durchaus nicht zufrie
den fein soll Der Haß gegen Deutschland reicht für die
klerikalen Pariser Journale vollständig aus um Alles was
von dort kommt zu verwerfen

Besonders die bonapartistisch angehauchten Blätter
haben die Schamröthe von Sedan längst wieder aus dem
Gesicht verloren und begeifern Deutschland und die Reichs
regiernng in einer Weise als ob die Weltgeschichte sich noch
im Juli 1879 befände Die übrigen confervativen Blätter
welche als Herolde des Legitimismus oder Orleanismus
gelten finden an der Convention vor Allem schon das Eine
auszusetzen daß es Hrn Thiers gelungen ist dieselbe zu
Stande zu bringen daß sie somit gewissermaßen als ein
Vertrauensvotum Deutschlands für Hrn Thiers gelten
muß und wesentlich dazu dienen wird seine Autorität im
Lande zu befestigen

Im Schooße der Nationalversammlung ist die Besteue
rung der Rohstoffe noch immer die große Tagesfrage Hr
Thiers hat wie der Telegraph leider nur allzu lakonisch
mittheilt nachgewiesen woher er die 6V Millionen ans die
sen Steuern zu schöpfen gedenkt und hat dabei erklärt daß
bei Einführung der Steuern auf Rohstoffe die Shmpathieen
der andern Ländern Frankreich nicht fehlen würden eine
Schlußfolgerung hinsichtlich deren der sonst so gewiegte
Redner sich denn doch in einem Irrthum zu befinden scheint

Die Rechte betreibt inzwischen ihre Agitation hinter
den Coulissen weiter Graf Chambord hat sehr klug und
weise es abgelehnt das bekannte Programm der Partei zu
unterzeichnen indem er erklärte der Augenblick sich mit

Wer Hildegard von Wildenbruch sah hätte freilich
nicht geglaubt daß sie eines solchen blinden Hasses fähig
sei Sie war eine zarte liebliche Frauengestalt etwas echt
Weibliches ruhte über ihrem ganzen Wesen und wenn sie
auch für gewöhnlich sich mehr zurückhielt und sich zuweilen
geflissentlich in Schatten stellte besaß sie doch von allen
Anwesenden die tiefste und reichste Bildung

Ihr Bruder entgegnete nichts noch war die Nationa
lität des Fremden nicht entschieden warum sich also vor
der Zeit ereifern Sein etwas phlegmatisches Temperament
war ohnehin nicht so leicht aufzustacheln

Gleichviel wenn er ein liebenswürdiger Gesellschafter
ist so soll er uns willkommen sein meinte Frau von
La Grange

Nimmermehr I riefen Dagmar und Hildegard wie aus
einem Munde

Wir wissen ja aber noch gar nicht ob es wirklich ein
Preuße ist ließ sich endlich Wildenbruch vernehmen

Ganz recht entgegnete Frau von La Grange lebhaft
und warf dem jungen Offizier einen verständnißvollen
Blick zu

Dieser blondhaarige ruhige Deutsche traf doch immer
den Nagel auf den Kops

Inzwischen hatte der junge französische Offizier den
Salon verlassen um auf der Gallerie noch eine Cigarre
zu rauchen Er spielte ohnehin gern den schweigsamen
Helden dessen Worte Thaten sind Nur zuweilen ließ
er sich doch von seinem feurigen Temperament hinreißen
und dann zeigte er eine wilde Leidenschaftlichkeit welche
bewies daß die Sonne Afrika s seinen jungen Schädel
erhitzt hatte

Noch stellte man Vermuthungen über die Nationalität
des Fremden an als Eugen sehr lebhaft wieder in den
Salon trat und berichtete Es ist wirklich ein Preuße auf
dem Koffer hat das eben zurückgekommene Mädchen deutlich
gelesen von Berlin
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solchen Dingen zu befassen sei noch nicht gekommen In
Folge dessen ist wie der Times aus Paris gemeldet wird
der Graf von Paris auf drei Monate verreist Im Uebri
gen bereiten sich derselben Quelle zufolge die verschiedenen
Gruppen der Rechten für den Rest der Session zu einer
aktiveren Opposition vor und soll man namentlich entschlos
sen sein am Marschall Mac Mahon als dem eventuellen
Ersatzmann für Hrn Thiers festzuhalten

Sehr sonderbar gestalten sich die Parteiverhältnisse im
benachbarten Spanien Dem Jmparcial zufolge handelt
es sich nämlich um nicht mehr und nicht weniger als einen
politischen Strike aller Parteien mit Ausnahme der Radi
calen denen somit das Feld überlassen bleibt Auf ein sol
ches Bahn frei Halts Herr Zorilla bei Uebernahme des
Portefeuille wohl kaum gerechnet und es bleibt nun abzu
warten wie und wie schnell er seine Partei diese außer
ordentlich günstige Situation verwerthen werden Zunächst
haben die Minister den König veranlaßt eine Rundreise
durch die nördlichen Provinzen anzutreten welche der Haupt
schauplatz der karlistischen Jnsurrection gewesen sind um
dort die Sympathien namentlich der liberalen Parteien
für seine Person wieder fester zu knüpfen

Deutsches Reich

Berlin 3 Juli Der Bundesrath hat in der gestri
gen Plenarsitzung über folgende Gegenstände Beschluß ge
faßt 1 PostVertrag mit Luxemburg 2 Entwurf eines
Gesetzes über die Verwendung der aus der Landesverwal
tung von Elsaß Lothringen im Jahre 1871 verbliebenen
Bestände 3 Entwurf eines Gesetzes über die Erforder
nisse zur Anstellung als Gerichtsschreiber und Gerichtsvoll
zieher in Elsaß Lothringen 4 Entwurf eines Gesetzes
wegen Einführung des Gesetzes über die privatrechtliche
Stellung der Erwerbs c Genossenschaften in Elsaß Loth
ringen 5 Entwurf eines Gesetzes wegen Einführung des
Reichsgesetzes über den Orden der Gesellschaft Je u in
Elsaß Lothringen 6 Entwurf eines Gesetzes wegen Ein
führung tes Reichsgesetzes über die Ergänzung des Straf
gesetzbuchs in Elsaß Lothringen 7 Entwurf eines Gesetzes
wegen Einführung des Militär Strafgesetzbuches in Elsaß
Lothringen

Bei der Beschlußfassung über die Anordnungen
bezüglich der Ausführung des Jesuitengesetzes hat der Bun
desrath den protokollarischen Vorbehalt gemacht im Bedürs
nißfalle die zur Ausführung des Gesetzes erlassenen Anord
nungen zu erweitern oder zu ergänzen

Das Festprogramm zur Enthüllung des Steindenkmals
zu welcher von dem Centralcomits außer den Mitgliedern
der Kaiserlichen und Königlichen Familie die Gräflich v
Kielmannseggesche Familie der Reichskanzler die Staats
minister die Präsidenten und Viceprästdeuten des Reichs

Eine Bombe die in einen dicht geschlossenen Haufen
einfällt hätte keine größere Verwirrung anrichten können
als diese Nachricht aus die kleine Gesellschaft hervorbrachte
Alles sprach durch einander keiner konnte sich ordentlich
Gehör verschaffen

Und dieser Preuße soll unser Zimmernachbar sein das
ist unmöglich kreischte Fräulein Dagmar die mit ihrem
Altenjungserdiskant das Stimmengewirr übertönte

Auch Jngeborg rief leidenschaftlich daß sie nimmer
mehr mit einem Preußen unter einem und demselben Dache
bleiben könnten

Hildegarde stimmte ihr lebhaft bei und selbst Wilden
bruch zeigte eine ungewöhnliche Erregtheit er hielt sich
zwar diesen lebhaften Ausbrüchen gegenüber völlig schweig
sam aber er griff unwillkürlich an der Brust als schmerze
seine Wunde plötzlich heftiger als je

Frau von La Grange lächelte anfangs über diesen
unerwarteten Sturm als jedoch die Erklärungen immer
bestimmter wurden daß man unter diesen Umständen die
Pension verlassen müsse wurde sie beunruhigt

Bah sagte sie warum sollten wir diesem Einzelnen
gegenüber die Flucht ergreifen Das wäre Feigheit Wir
bilden längst eine mächtige Allianz und wir werden schon
diesem Preußen völlig gewachsen sein Er wird sehr lie
benswürdig sein müssen wenn er unsere Zufriedenheit er
ringen soll

Diese kühnen Worte waren ganz nach dem Geschmack
ihres kriegerischen Neffen Er soll hier nicht ein Sadowa
sondern ein Jena finden rief er und strich sich herausfor
dernd seinen Henriquatre

Vorausgesetzt daß er so keck und übermüthig ist wie
man uns alle Preußen schildert fügte die Tante hinzu

Es sind die hochmüthigsten Menschen der Erde rief
Dagmar erbittert und seit dem letzten Kriege ist ihnen
vollends der Kamm geschwollen

O wie ich sie hasse die Räuber murmelte Jngeborg



tages des Herrenhauses des Abgeordnetenhauses der Aus
schuß des Communal Landtages die OberpräsiderittN von
Hessen Nassau Rheinland und Westfalen die Abtheilungs
chefs ver Regierung in Wiesbaden der evangelische und
katholische Bischof der Commandeur des 11 Armee Corps
die Festungs Commandanten von Mainz und Koblenz der
Director des Appellationsgerichts in Wiesbaden u s w
geladen worden sind ist in folgender Weise festgesetzt
worden

9 Juli Um 11 Uhr kommt I Maj die Kaiserin
Königin mittels Extrazuges von Babelsberg an und nimmt
Absteigequartier im gräflichen Schlosse Um 11 Uhr ver
sammeln sich die ossiciellen Gäste in dem Hofe des gräflichen
Schlosses und nehmen dann im Schloßgarten ein Dejeuner
ein Um 12 Uhr begeben sich die Festgäste nach dem
Steindenkmal Gegen 1 Uhr kommen Se Maj der Kaiser
und König zu Wagen von Ems an und erscheinen um 1
Uhr mit ihrer Majestät auf dem Festplatze Die Kaiserliche
Tribüne ist vor dem Steindenkmal errichtet Zur Linken
derselben nehmen die Jungfrauen und Frauen zur Rechten
die Schüler von Nassau und Bergnassau Scheuern hinter
denselben officielle Gäste der Männer Gesangverein die
Kapelle des 4 Garde Grenadier Regiments geladene Gäste
des Localcomitss und auf dem Plateau des Steindenkmals
die Mitglieder des Central und Localcomitss und officielle
Gäste Platz Se Maj der Kaiser begeben Sich nach der
Enthüllung nach Ems zurück Um 4 Uhr finden Banketts
im Kurhauje und in der Festhalle statt Um 5 Uhr be
ginnt im gräflichen Schlosse die Hoftafel Um 7 Uhr be
geben sich die officiellen Gäste auf den Festplatz auf dem
Furt, und werden verschiedene auf das TageSereigniß be
zügliche Reden gehalten Nach Einbruch der Nacht findet
ein Festzug durch die illuminirte Stadt bengalische Beleuch
tung des Steindenkmals und Abbrennen der Höhenfeuer
sodann Rüclkehr auf den Festplatz statt 10 Juli Fort
setzung des von der Stadt veranstalteten Volksfestes

In Angelegenheit des gestern besprochenen Aus
wanderungsfieberS hat der Minister des Innern persönlich
eine Ansprache an die Bewohner des Kreises Pr Stargard
gerichtet welche in den einzelnen Ortschaften öffentlich an
geschlagen werden soll Es wird in derselben das Gerücht
welches die Auswanderungslust plötzlich so angeregt hat
als ein völlig grundloses nachgewiesen

Tanzig 1 Juli Am nächsten Donnerstag kommt
hier der erste Fall auf Grund des Gesetzes über den Miß
brauch der Kanzel gegen den Vicar von Felstow zur Ver
handlung Die Anklage ist im Auftrage des Justizministers
erhoben

Der Ertrag der Wechselstempelsteuer im Reiche
stellt sich für die Zeit vom 1 Januar bis ult Mai d Js
auf überhaupt 891,998 Thaler wovon 824,962 Thaler
im Reichs Postgebiete 43,361 Thaler in Bayern und
23,675 Thaler in Württemberg vereinnahmt sind

Retgien
Antwerpen 1 Juli Nach zehnjährigen Kämpfen ist

endlich ein vollständiger Sieg der vereinten Liberalen über
die clericalen Parteien in dem soeben stattgefundenen Wahl
kampfe für den neuen Gemeinderath der Stadt Antwerpen
errungen worden

eber so ingrimmig Und Sie Herr von Wildenbruch fuhr
sie zu diesem gewendet fort Sie haben doch Wohl auch
die gerechteste Ursache die Preußen bis zum letzten Athem
zuge zu hassen

Ich weiß nicht ob wir zu einem solchen Vorurtheil
berechtigt sind entgegnete Wildenbruch nach einigem Zögern
jedenfalls ist der Mann hierhergekommen um wie wir
Ruhe und Erholung zu suchen und wenn er die nöthige
Höflichkeit entwickelt können wir ihm doch seine Lands
mannschaft nicht weiter nachtragen

Frau von La Grange lächelte zu dem Sprecher hin
über Eine solche Anschauung hat meinen größten Beifall
und ihr Blick ruhte voll Bewunderung auf dem ernsten
Antlitz des jungen Mannes

Ueber Jngeborgs frisches Gesicht dagegen zog ein
Hauch des Unmuthes Wie sie auch die beiden Franzosen
umschwärmten sie war doch von der männlichen Schönheit
des jungen Deutschen weit mehr angezogen worden sie
fühlte schon jetzt daß er ihr nicht völlig gleichgültig sei
und hatte ihm sogar manche kleine Gunstbezeugung erwie
sen nun war es aus zwischen ihnen ganz aus feine
Worte hatten sie im Innersten erkältet sie durfte es ihm
nicht verzeihen daß er nicht auf der Stelle Partei für sie

nahm Forts folgt
Vermischtes

Leipzig 2 Juli Die Frequenz der Universität
Leipzig stellt sich für das laufende Sommersemester I Juni
auf 2312 immatriculirte Studirende im vorigen Winter
halbjahre 2294 im vorigen Sommerhalbjahre 1893

Berlin 1 Juli In hiesigen namentlich militäri
schen Kreisen hat die Nachricht Aufsehen erregt daß Ge
nerallieutenant v d Gröben nächstens in Glogau zu einem
viermonatlichen unfreiwilligen Aufenthalte eintreffen werde
Das Factum wird bestätigt nur soll in den Angaben über
die Dauer dieses unfreiwilligen Aufenthaltes ein Irrthum
sich befinden indem dieselbe nicht auf vier Monate son
dern nur auf zwölf Woch n festgesetzt sein soll Die Ver
anlassung zu dieser Maßnahme soll ein Streit mit dem Ge
neral v Manteuffel gewesen sein der ursprünglich rein
privater Natur schließlich auf das dienstliche Feld hinüber
getragen sein soll

Berlin 1 Juli Die Wohnungskündigungen und
Erhöhungen der Miethen Seitens hiesiger Hauseigenthümer
sind nach allem was darüber verlautet in diesen Tagen
in einer Ausdehnung erfolgt die alles in dieser Beziehung

642

Italien
Rom 3 Juli Ein Rundschreiben des Erzbischoss

von Neapel an die Pfarrer seiner Diöcese worin er diesel
ben auffordert ihre Pfarrkinder von der Nothwendigkeit der
Betheiligung bei sämmtlichen administrativen Wahlen zu
überzeugen wird von allen hiesigen Journalen wiedergegeben
und besprochen Man nimmt allgemein aN daß der Clerus
entschlossen sei in Zukunft an allen administrativen und po
litischen Wahlen Theil zu nehmen

Aus Nom 26 Juni wird dem Ungarischen Llohd
geschrieben Hier im Brennpuncte der katholischen Be
wegung kann man so recht die Ueberzeugung gewinnen
daß die Sache nicht ganz so harmlos ist wie es an den
äußersten Peripherieen scheint Ueber kurz dürfte vielleicht
die katholische Welt durch eine neue Erscheinung durch
einen Concentrationsverfuch ihrer alternden Kräfte überrascht
werden Die Mitglieder der italienischen und fremden
katholischen Vereine welche wegen des päpstlichen Jahres
tages nach Rom gekommen sind halten nämlich eine Art
Congreß ab Sie vereinigen sich jeden Morgen in der
Kirche des heiligen Joseph über dem Mamertinischen Ge
fängnisse Nach der Messe berathen sie sich untereinander
Die interessanteste Frage ist die der Vereinigung aller
katholischen Vereine Die Jesuiten sind dagegen weil sie
fürchten daß die projectirte Vereinigung den Einfluß des
primären Vereins zu Rom der unter ihnen steht schwächen
könnte Pater Cursi sprach gegen die Vereinigung Abbo
Grossi ein junger Weltgeistlicher kämpfte mit sehr viel
Geist dafür Die Entscheidung wird dem heiligen Vater
anheim gestellt werden

Aus Halle und Umgegend
Schon 3 Tage nach Eröffnung der Halle So

rauer Bahn ist ein Unglück passirt Ans Cottbus wird
unterm 3 Juli telegraphirt Der heute früh 8 Uhr von
Sorau eintreffende Personenzug entgleiste beim Einfahren
in den Bahnhof Der Maschinenführer ist sehr schwer
verletzt worden ein Packwagen ist zertrümmert

Bericht
üker die Verhandlungen der 8tadlverordneten

in der Sitzung am 1 Juli 1872
Vorsitzender Justizrath Glöckner

1 Der Hallische sociale Reform Verein beschwert sich
über den Magistrat auf seine Petition an die Stadtver
ordneten Versammlung nicht im Sinne des Beschlusses der
Stadtverordneten beschicken zu sein Da dies wohl auf
einem Mißverständnisse beruht indem besonders die Stadt
verordneten Versammlung nicht wie die Petenten glauben
beschlossen hat dieselben auf den Weg der Gesetzgebung zu
verweisen und da der Referent in der früheren Sitzung
nur bemerkt hatte wenn überhaupt solche Reformen mög
lich wären müßten sie nicht in Halle allein sondern in
allen Städten also im Wege der Gesetzgebung ein
geführt werden keineswegs aber für die Reformpläne des
socialen Refrrmvereins sich ausgesprochen hatte so be
schließt die Versammlung die Antwort des Magistrats an
die Petenten für ganz richtig zu erklären und über die Ein
gabe zur Tagesordnung überzugehen

bisher Beobachtete weit übertrifft Namentlich ist dies im
sogenannten Voigtlande der Fall In vielen Häusern so
namentlich in der Fehibellinerstraße ist der ganzen Mie
therschaft gekündigt worden da die Wirthe hoffen von
neuen Miethern ohne Weiteres selbst höhere Miethpreise
zu erzielen So ist beispielsweise eine kleine Wohnung in
der kleinen Rosevthalerstraße seit einigen Jahren von 59
auf 174 erhöht worden Unter diesen Umständen er
wartet man allgemein zum 1 October einen noch nie da
gewesenen großartigen Wohnungswechsel und auch einen
eben so großen Wohnungsjammer

Die von Obdachlosen gebauten Baracken auf der
sogenannten Schlächterwiese am Urban scheinen bis jetzt
leider mehr ein Gegenstand der Ncngier als der ernsten
Sorge zu sein was denn aus diesen Hüttenbewohnern
eigentlich werden soll Schon gegenwärtig ist der Dunst
kreis um jene Baracken herum so übel beschaffen daß die
Luft dort schwerlich als eine gesunde bezeichnet werden
kann Ist auch das meist reinliche und ordentliche Aussehen
der Hütten an sich anzuerkennen so verunreinigen doch die
Ablagerungen in der Nähe die Lust dergestalt daß nach
ärztlichem Ausspruche dort ein Herd bedenklicher Krankheiten
entstehen kann wenn nicht bei Zeiten ein anderes Obdach
für die dort hausenden Familien geschafft wird Um diese
sogenannte Baracken Vorstadt als bloße Kuriosität zu be
trachten dazu sind die Zustände welche solche Abnormitäten
herbeigeführt haben doch in der That von zu ernster und
drohender Natur

Die sichtbaren Folgen der Wohnungsnoth und
besonders des letzten Umzugstermins treten in Form von
neuen Baracken Niederlassungen an verschiedenen Punkten
der Umgegend der Residenz wieder in greller Weise hervor
So haben sich jetzt in der Gegend von Reinickendorf zahl
reiche Familien in zerstreuten Gruppen angesiedelt während
in den Rehbergen in der Nähe des Chausseehauses und
zwar auf dem Territorium des Banquiers Karo seit Mon
tag mit dem Van neuer Baracken vorgegangen wird Die
dortigen Ansiedler hatten meist in Häusern der Seestraße
und Müllerstraße gewohnt aber den dort alle Monate
wiederholten Miethssteigerungen weichen müssen und schließ
lich wegen ihres Kindersegens kein Unterkommen finden
können

Braunschweig 3 Juli Gestern Morgen 3
Uhr hörte man bei der Bahnhofshalle das Nothsignal einer
Maschine und im nächsten Moment einen heftigen Krach
Es waren beim Ueberfahren eines Herzstückes die Locomo

2 Nachdem der von den Anwohnern des Bauhofes
auf eigene Kosten erbaute Kanal als den Bedingungen ent
sprechend befunden worden ist beantragt der Magistrat sich
damit einverstanden zu erklären daß nunmehr die Unterhal
tung und Reinigung desselben von der Stadt übernommen
werde

Der Antrag wird genehmigt
3 Die Jahresrechnung über den Siechenhausfond

pro 1871 liegt zur Superrevision und Ertheilung der De
charge vor Dieselbe ergiebt

Einnahme
Bestand aus dem Jahre 1879 325 11 A 5 H,

Zinsen von disponiblen Capitalien 1444 21 9
Eingegangene Capitalien 438 29 H, Revenüen Antheil
aus der Ehrlich schen Stiftung 923 A 15 3 H,
Pflegegelder 1148 18 Insgemein 99 Summa
4379 26 A 5

Ausgabe
Steuern und Abgaben 3 2 H, Zinsen von

Passivis 32 H Besoldungen und Löhne 159 LA Unter
haltung des Hauses und Gartens 197 H 21 H Verpfle
gung der Siechen 1659 A A, 9 H, Unterhaltung der
Utensilien und Wäsche 429 6 8 H, Brenn und
Erleuchtungs Material 293 19 6 H, JnSgen ein
162 29 6 H, zur Eapitalistrung 1446 7
6 4 Summa 4184 7 1 H, Bestand 186
19 4 4Das Vermögen beträgt excl des Werths des Grund
stücks 35,394 21 gegen das Vorjahr m e h r 934
9 7

Die Versammlung willigt in Ertheilung der Decharge
und werden s,ä nwn 1 zu Tit 4 der Ausgabe noch 7 H
22 Hr nachbewilligt

4 Unter Mittheilung einer Nachweisung der am
27 März cr zur Neuverpachtung uf die Zeit vom 1 Oc
tober 1872 bis 1 October 1878 ausgebotenen Freiimfelder
Grundstücke unter vergleichender Zusammenstellung der hier
bei erzielten Meistgebote im Vergleich mit den bisherigen
Pachtverträgen beantragt der Magistrat wegen des im All
gemeinen nicht günstigen Resultats der AuSbietnng sich
damit einverstanden zu erklären daß der Zuschlag rücksicht
lich der sämmtlichen ansgebotenen Parzellen versagt und im
Wege der Verhandlung eine Verpachtung der sämmtlichen
Pacht oder miethsfrei werdenden Gntstheile bis 1 October
1877 also auf 5 Jahre versucht werde

Der Magistrat erachtet den ungünstigen Ausfall des
Verpachtungstermins und den verhältnißmäßig geringen
Ertrag der Freiimfelder Ländereien überhaupt als eine
Folge des seit einer Reihe von Jahren eingeschlagenen Ver
fahrens die Wohnungen und Parzellen einzeln auf 6 Jahre
zur Vermiethung resp Verpachtung zu bringen und glaubt
vorbereitende Schritte zur Herbeiführung eines andern
Pachtshstems thun zu müssen ohne zur Zeit einen bestimm
ten Vorschlag über die Art und Weise zu machen wie in
Zukunft vorzugehen sein werde um die Freiimfelder Be
sitzungen möglichst hoch und nachhaltig zu nutzen

Es bezwecke daher der obige Antrag den städtischen
Behörden freie Hand zu schaffen welches geschehe wenn
am 1 October 1877 bis wohin die im vorigen Jahre ak

tive der Tender und der Vorläufer des fälligen Köln
Berliner Courierzuges entgleist und umgestürzt so daß in
schräger Richtung drei Hauptgeleise gesperrt wurden Die
Passagierwaggons hatten sich wundei,barerweise in dem
entscheidenden Moment abgelöst Während so die Reisen
den mit dem Schreck davon kamen büßten leider der Loco
motiosührer Uter nnd der Heizer Köhler das Leben ein
Beide Verunglückte sind verheirathet und hinterlassen meh
rere Kinder

Hamburg 2 Juli Heute Nachmittag 3 Uhr
fand unter enthusiastischen Ovationen für Kaiser Wilhelm
den Schirmherrn des Deutschen Reichs die feierliche Eröff
nung der neuen Hafenanlage Kaiferquai gegenüber dem
Sandthorqnai statt

Stockholm 29 Juni Gestern Abend um 7 /z
Uhr brach Feuer im Ladeplatz Namros aus welches vier
Fünftel der Stadt zerstörte Die meisten Gebäude welche
sämmtlich Speicher waren die Waaren enthielten der
Dampskrahn die Telegraphen Station die Kirche die
Schifftwerfte und einige Fahrzeuge brannten ab Wie es
heißt entstand das Feuer durch Unvorsichtigkeit einiger Kin
der welche mit Schwefelhölzern spielten

In Neuilly bei Paris wo gegenwärtig eine Art
von Jahrmarkt drei Wochen lang abgehalten wird ist auch
eine Riesin zu sehen Auf dem Aushängeschilde ist die
hier deutsch gegebene Inschrift zu lesen Bärtige Riesin
aus Straßburg gebürtig hat sich aber für die französische
Nationalität erklärt Aus deine Kinder sei stolz o mem
Vaterland I

New York Mittwoch 3 Juli Nach Berichten
aus Cuba die aus spanischer Quelle herrühren ist der
Dampfer Fannie welcher mit 56 Freibeutern und einer
Ladnng Kriegsmaterial in Cuba landete verbrannt die
Ladung weggenommen und der Kommandant getödtet wor
den Die Mannschaft ist zum Theil erschossen zum Theil
gefangen

Fünfzig Leute sind gestern durch Sonnenstiche
gestorben

Bei der heute angefangenen Ziehung der 1 Klassß
146 Königlicher Klassen Lotterie fielen 2 Gewinne M
3999 auf Nr 26,944 und 57,425 2 Gewinne zu
1299 auf Nr 51,454 nnd 78,289 4 Gewinne zu
599 H auf Nr 13,166 37,995 41,922 und 86,519
1 Gewinn zu 199 H fiel auf Nr 79,268

Berlin den 3 Juli 1872



geschlossenen Pacht und Miethsverträge laufen einmal der
gesammte Besitz zur freien Disposition gestellt sei

Die in der Vorlage enthaltenen Vorschläge werden ge
nehmigt ebenso ein nachträglich eingebrachter Antrag wel
cher lautet wie folgt

1 der Magistrat wird ermächtigt rücksichtlich der in
den Jahren 1873 74 75 und 76 ablausenden Pachtver
träge in gleicher Weise zu verfahren

2 die landwirtschaftliche Commission der Stadver
ordneten Versammlung wird ermächtigt Namens der Ver
sammlung Anträge auf Prolongation von Pachtverträgen
resp Neu Verpachtung der Freiimselder Ackerparzellen bis
zum 1 November 1877 zu genehmigen

Forlschung folgt

Städtewesen
Einer Verfügung des Ministers des Innern zu

folge bedarf die freiwillige Niederlegung des Amtes als
unbefolreter Rathsherr zu ihrer rechtlichen Wirksamkeit
außer der Genehmigung des Magistrats auch der Zustim
mung der Stadtverordneten Versammlung

Aus Anlaß einer Beschwerde hat der Minister
des Innern die Befugniß der Communalbcamten zur Vor
nahme von Haussuchungen auf Grund des Gesetzes erneut
erkannt Letzteres das vom 12 Februar 185t zum Schutze
der persönlichen Freiheit berechtigt sowohl die Ortspolizei
als die Communalbehörden Haussuchungen vorzunehmen
Demgemäß stehe unzweifelhaft auch den Schulzen einer
Dorfgemeinde als Comnmnal Behörde diese Befugniß zu
und eine Beschränkung derselben welche deren Ausübung
von der noch für jeden einzelnen Fall zu ertheilenden Ge
nehmigung der dem Schulzen vcrgesetzten Polizeiobrigkeit
abhängig macht erscheine nicht zulässig Für den Erfolg
einer Haussuchung sei es auch von großer Bedeutung daß
die Person bei welcher Haussuchung gehalten wird von
dem dieselbe vornehmenden Beamten möglichst überrascht
werde Die ländlichen Gemeinde Behörden sollen somit in
der Ausübung der ihnen gesetzlich zustehenden Befugniß
zur Vornahme von Haussuchungen nicht beschränkt werden

Sörsen Versammlung in Halle
4 Juli 1872

Getreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo sest seine Waare bei wenig Angebot höher

83 86 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo gnt behauptet 56 59 Thlr
Gerste 1000 Kilo nominell ohne Aenderung
Gerstenmalz 50 Kilo ruhig 4 Thlr in Älnnigkeiten gemacht
Haser 1000 Kilo 53 55 Thlr fein höher
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel 50 Kilo Waare neuer Erndte war mehrfach am Markte

und für gute Qualität 10V Thlr gefordert 10 Thlr geboten
Oelfaaten 1000 Kilo Rübsen nach Qualität 90 95 Thlr bezahlt

NapZ war in einigen Proben am Markte aber es ist nichis ge
handelt worden

Stärke 50 Kilo bei leidlicher Nachfragt U/s Thlr iucl bezahlt
Spiritus 10,000 Liter pE t fest und hoher loco Kartoffel 25V Thlr

Korn ohne Notiz Rüben 23 /z Thlr bezahlt
Preßhese 1 Kilo 12 Sgr
Rüböl 50 Kilo ohne Handel
Prima Solaröl 50 KiloPetroleum deutsche 50 Kilo unverändert

643

Rohzucker 50 Kilo ohne Angebot in Rafs fest bei courantem Be
darfzgefchäft

Rübensyrup 50 Kilo 3 4Vü Thlr
Rübenmelassc 50 Kilo 1 Thlr
Pflaumen 50 Kilo iKirschen 50 Kilo bne Geschäft
Oelknchen 50 Kilo nichts gehandelt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2 2 Tblr Weizen l /is 1 /i Thlr
Heu 50 Kilo neues sest 1 Thlr bezahlt
Langstroh 50 Kilo Thlr

Predigt Anzeigen
ilm 6 Sonntage nach Trinilall8 den 7 Juli predigen

Zn u L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Manne
Um 2 Uhr Hr Superintendent v kranke

Montag den 8 Juli um 8 Uhr Hr Consistorial
rath I Dryander

Zn St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberprediger Iveicke
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion
Derselbe Um 2 Uhr Hr Oberdiaconus P 8ickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Diaconus Zlielsch
mann Um 2 Uhr Hr Candidat Lielzner

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diacon Nietschmann
Domkirche Sonnabend den 6 Juli Nachmittags 2

Uhr Hr v Neuen Haus
Sonntag den 7 Juli um 1t Uhr Hr Domprediger

Ino Zahn Abends 5 Uhr Hr v Zkeuenhaus
Katholische Kirche Morgens Uhr Frühmesse Hr Pfarr

verweser Noderfeld Um 9 Uhr Hr Kaplan Peter Um
2 Uhr Christenlehre Hr Pfarrverweser Roderseld

Zu Neumarkt Sonnabend den 6 Juli Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hossmann

Sonntag den 7 Juli um 9 Uhr Derselbe Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 19 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Nach
der Predigt Beichte und Commnnion Derselbe Um
2 Uhr Kinderlehre Hr Prediger Masse

Diacouiffeuhaus Abends 5 Uhr Hr Pastor Jordan
Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vormitt

i/,10 Uhr Gottesdienst
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vor

mitt 10 Uhr Feier der heiligen Eacharisten Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannisse Straße 1k Vorm
ip/, Nachm 3i/z n jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Israelitische Gemeinde Sonnabend den 6 Juli Vorm
9 /z Uhr Predigt in der Synagoge von Hrn Dr Fröhlich

Polizeiliche Bestrafungen
Im Monat Juni c sind im Wege der vorläufigen

polizeilichen Straffestsetzung Ges vom 14 Mai 1852 fol
gende Strafmandate erlassen

31 wegen Verübung groben Unfugs 32 wegen Über
tretung des Droschken und Dienftmannsreglements 33
wegen Verunreinigung der Straßen und sonstigen straßen
polizeilichen Übertretungen 62 wegen Umherlansenlassens

der Hunde ohne Aufsicht und Maulkorb 25 wegen unter
lassener An und Abmeldung von Hausbewohnern beim
Einwohner Melde Amte 5 wegen Beschädigungen öffent
licher Anpflanzungen 16 wegen Übertretung der Sonntags
Heilignngs Ordnunss 8 wegen Uebertretung des Eisenbahn
Reglements 2 wegen nächtlichen Gästesetzens 2 wegen Ab
Haltens von Tanz ohne Erlaubniß 3 wegen Nichtanmeldung
von Schenkmädchen 1 wegen Gewerbsnnzncht 2 wegen
Schießen mit Fenergewehren an verbotenen Orten 18 wegen
Uebertretung der Vorschriften beim Kahn und Gondelfah
rer 1 wegen Vergeudung von Wasser aus der städtischen
Leitung 9 wegen verbotwidrigen Fahrens und Reitens 2
wegen Marktpolizeivergehen 1 wegen eigenmächtigen Ver
lassens des Dienstes 5 wegen Bauens ohne Consens 1
wegen unbefugten Tragens eines Ordens 1 wegen verbo
tenen Musicirens 3 wegen Felddieberei 5 wegen Bettelns
Summa 268 Strafmandate

Außerdem wurden auf Antrag der Königl Polizei
Anwaltschaft vom hiesigen Königl Polizeigerichte 15 diverse
Strafmandate erlassen und im öffentlich mündlichen Straf
verfahren verurtheilt

1 wegen unbefugter Beilegung eines Titels 1 Person
zu 1 H 2 wegen unbefugter Ausübung der Fischerei
noch dazu mit verbotenen Instrumenten 1 Pers zu 3
3 wegen Uebertretung der Vorschriften betr die Hunde
1 Pers zu 15 H 1 Pers zu 1 1 Pers zu 1 LA
I Pers zu 2 4 wegen SonntagSentheilignng 1 Pers
zu 15 A 1 Pers zu 1 H 5 wegen unbefugten Dienst
verlassens 1 Pers zu 1 6 wegen Holzdiebstahls 5 Pers
zu 1 H 7 wegen Verübung groben Unfugs 1 Pers zu
3 H, 8 wegen Uebertretung der Melde Ordnung 1 Pers
zu 3 9 wegen AbHaltens von Tanz ohne polizeiliche
Erlaubniß 1 Pers zu 5 H 2 Pers zu 1V H 10 wegen
Stempelcontravention 1 Pers zu 1 A 11 wegen Trunk
sucht und Nichtbeschafsnng eines Unterkommens 1 Pers zu
3 Wochen und Detention 12 wegen Landstreichens 1 Pers
zu 3 Wochen und Detention Summa 22 Personen

12 Schulkinder wurden wegen groben Unfugs und 2
dergl wegen verbotswidrigen Angels im Wege der Schul
disciplin gezüchtigt

Thüringisch Sächsischer GeschichtS
nnd Alterthumsverein

Der Thüringisch Sächsische Geschichts und Alter
thmsverein zu Halle beabsichtigt Mittwoch den 10 Juli
einen Ausflug nach Nanmbnrg zur Besichtigung des Doms
zu unternehmen und ladet hierzu alle Mitglieder und
Freunde des Vereins in Halle und außerhalb ganz ergebenst
ein Die Zeit der Abfahrt ist 1 Uhr 55 Min Nachmit
tags von Halle die Rückkehr findet mit dem Abendzuge

statt Das Präsidium
Wohlthätigkeit

2 Thaler Geschenk aus dem Vergleiche in Sachen
L B wurden durch den Schiedsmann des 7 Bezirks
heute zur Armenkasse gezahlt

Halle den 2 Juli 1872 Die Armeudireetion

Bekanntmachung
Die Bestimmung des Z 19 der Markt Ordnung für hiesige Stadt vom 30 Juli

resp 16 August 1849
datz jedes Stück Butter welches ans dem Wochenmarkte zum Verkaufe
gestellt wird 16 Loth wiegen mnsz

wird nachdem die Maß und Gewrchts Ordnung für den Norddeutschen Bund vom
17 August 1868 Bundes Gesetz Blatt Seite 473 in Wirksamkeit getreten ist
hierdurch dahin declarirt

das jedes solches Stück Butter jetzt 350 Gramm 25 Neuloth
Pfund wiegen mutz

Stücke welche weniger Gewicht haben werden durch die Markt Polizei Beamten
behufs Sicherung des Publikums vor Nachtheil sofort durch Einschueiden unverkäuflich
gemacht werden Die Verkäufer haben außerdem Bestrafung nach tz 46 der Markt
Ordnung zu gewärtigen

Halle den 3 Juli 1872 Die Polizei Verwaltung
Warnung für die nach Amerika Answandernden

Die nach Amerika Auswandernden erleiden oft Nachtheile und Gefahren dadurch
daß sie a ihr baares Geld in Deutschland in Amerikanisches Papiergeld umsetzen und
k in Deutschland Verträge abschließen durch welche sie in Bezug auf ihr künftiges Fort
kommen in Amerika gebunden werden

In ersterer Beziehung wird namentlich hervorgehoben daß große Quantitäten ge
fälschten Amerikanischen Papiergeldes in Deutschland in Umlauf gesetzt worden sind und daß
der Auswanderer welcher sich hier mit Amerikanischem Gelde versteht leicht in den Fall
kommen kann bei seiner Landung in Amerika dasselbe werthlos zu finden

Merseburg den 7 Juni 1872
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

Aufforderung der Erbberechtigten zur Kaiserlich Russischen St Annen Medaille
Zufolge einer Verfügung des Königlichen Kriegs Ministerii haben sich diejenigen

Unteroffiziere und Mannschaften c welche in den Jahren 1835 und 1852 dem Lehr Jn
fanterie Bataillon bezw der Lehr Escadron angehörten und die Revue bei Kalisch im Jahre
1835 oder diejenigen bei Berlin und Potsdam im Jahre 1852 mitgemacht haben jedoch
aus dem letzteren Jahre nur solche welche die hohenzollernsche Denkmünze besitzen bis
spätestens den 1 Lctober dieses Jahres
im diesseitigen Bureau Moritzburg im Hofe rechts 1 Treppe unter, Vorzeigung ihrer
sämmtlichen Militairpapiere und Besitz Zeugnisse persönlich zu gestellen

Halle den 2 Juli 1872
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgischeu

Landwehr Regiments Nr 27

Victualienkeller nebst Wohnung sofort od
zum 1 October zu vermiethen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Ein Victnal enkeller mit Wohnung sosoü
u beziehen Näheres in der Exped d Bl

Ein Keller zu vermischen Bechershof 4

Einen Handelskeller vermiethet
3 Ulrichsstraße 28

Eine kleine Familien Wohnung für einen
Schaffner wird sofort zu miethen gesucht

Offerten unter Preisangabe übernehmen
Haasenstein K Vogler hier suli I V 231

Die Ausfchachtungs u Maurerarbeiten zur
Herstellung eines besteigbaren Kanals auf der
Lncke und über den Weidenplan sollen im
Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Kostenanschlag nebst Zeichnungen und Be
dingungen liegen täglich während der Vor
mittagödienststunden zur Einsicht im Stadt
bauamt ans uud sind ebendaselbst auch be
zügliche Offerten bis zum Eröffnnngstermine
Montag den 8 d Mts Vormittags
11 Uhr niederzulegen

Halle den 2 Juli l872
Das Stadtbauamt

Ein Laden mit Wohnung wird z 1 Oct
zu miethen gesucht Zu erfragen bei

L Heimann gr Ulrichsstraße 47
Ein Wittwer mit 2 erwachsenen Töchtern

sucht zum 1 October oder früher eine Woh
nung bestehend aus 2 3 Stuben u Küche
Adressen bitte unter Preisang nnsr Berlin
Walvemarstr 6l abzus W Schulze Rentier

E st Beamtenfamilie mit e fchulpflicht
Kinde sucht z 1 Oct Wohn v 1 St 2
K n K o 2 St c Zu erfr Fleischerg 33

1 2 St K u Küche von einer ruhigen
Familie z 1 Oct zu miethen gesucht Adr
unter B 55 in der Exped d Bl abzug

2 Stuben 2 Kammern Küche nebst Zu
behör in der neuen Promenade oder vor d
Königsthore von einem Beamten z I Oct
zu beziehen gesucht G sällige Adressen mit
Preisangabe bitte unter E L 80 in der
Exped d Bl niederzulegen

Eine anst Familie Beamter der H S
G B sucht bald oder z 1 Oct e Wohn
Umgegend des Bahnhofs im Pr v 60 bis
65 Adr gr Brauhansg 31 bei Mayer

Eine Beamtenwittwe sucht zum 1 Oct
eine Wohnung von 3 St K K u K mit
Zubehör Auskunft bei

Löbel gr Brauhausgaffe 16 1 Tr
Eine Beduine am 28 Juni im Saale der

Volksschule liegen geblieben Abzuholen bei
W Becker Kastellan

Eine chaldäische Grammatik von Winner
entweder im Garten von Eaf6 David oder in
der Tulpe verloren Gegen Belohnung ab
zugeben in der lSxped d Bl

Ein goldner Ring Mlt5 Granatsteinen
ist in Frehbergs Garten verloren gegangen
Gegen Bel abzug Sch meerstr 21 2 Tr

Ein großer schwarzer Huttdim Wasser
aufgefangen Abzuholen Schützengasse 1

Aus der Halloria ist am Montag d 1
ein grauer Ueberzieher mitgenommen worden
An Stelle dessen ist ein schwarzer Tuchrock
hängen geblieben Sollte es vielleicht aus
Versehen geschehen sein was wohl am ersten
anzunehmen ist so wird der Inhaber des
qu Ueberziehers hiermit freundlichst ersucht
solchen gegen sein Eigenthum baldigst in der
Halloria umzutauschen Iwan Dissing

Auf Beschluß der Gesellenschaft ist den
Zimmergesellen welche Mitglieder der Sterbe
und Krankenkasse sind anzuzeigen daß die
monatliche Steuer vom 1 Jnli an aus
5 Sgr erhöht ist

Der Vorstand

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Es hat Gott gefallen heute Mittwoch den
3 Juli unsere kleine liebe Minna zu sich
in sein himmlisches Reich wieder aufzunehmen
Dies zeigt hiermit statt besonderer Meldung
allen theilnehmenden Freunden tiefbetrübt an

Harnisch Briefträger
nebst Familie

Königl meteorol Station zu Halle
3 Juli 1872

Stunde Lustdr

Pnr An

Dunstdr

Par Lln

Relat
Feucht
Proccnt

Lustw

R Grad
Wind

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

334,80
334,86
335,32
335 01

4,29
4,S3
4 1k
4,33

87
72
87
80

14 4
13,4
10,1
11 6

V 2
VI
VI

Wasserstand der Saale bei Halle
am 3 Juli Abends am Unterpegel 1,19 M
am 4 Juli Morg am Unterpegel 1,17 M
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gesetzt ivoriinter sich ein
billigen Preisen

Mi ZüHierdurch zeige ich ergebenst an daß mem seither innegehabtes Geschäft Markt und Schmeerstraßen Ecke seit 1 nii

schräg über in mein neu vergrößertes Gewölbe X I Mr verlegt ist
a er

Hvtvl UÄri partvrrSvie MSerlsW öer k im kiimzl WterreiedMlieii MileM pztentirt Niilimspenfilbnli
iist liier emssstroMn uuä kmxükdlt idrs Dr kUssnisss els nt unä soliä Akksrti tör

V ivnOi unä kra er 8edud aareu kür llerrvu Minen und Xiuäoi
dei inAssiZen iÄS6li enviAten dnakius Hoedaelituiisssvoll

K M tI Si kvrK 4ZK Ovinp A
IniiÄdsr äsr iöäkMZg äsr X iserl XömZI Ossterrgiediseiiöll xrivilöZirten u xatkntirtön LoliuIivaÄreilfabik unä 1 rkg

uM KknöiÄläöxosMr kür 1 IiürwAgQ unä Ilksssn

IS t 5l 9,GtaM ÄrR I par SrrS

Ein Logis freundliche Aussicht neu ein
gerichtet 3 St 4 K K u Zubehör
ist sofort oder 1 Oct zu vermiethen Nähe

res Königsstraße 2

Frische Sennbntter A 10 Hx empfiehlt
vK vrA Brüderstraße 4

Oröiu vlve verschiedener Früchte erhielt wieder Sendung
8v r rvtnvikvrK Brüderstratze 4

Sauerkohl fehl schvn m
Nene Isländer nnd Matjes Heringe

nur prima Qualität empfiehlt rri irioi am Markt

Eine Restauration ist z 1 Octbr zu über
nehmen Zu ersr beiJ Znber Leipzigerstr 1

Bahnhossstr 13 ist die Bel Etage f 160
zu vermiethen u 1 Octbr zu beziehen Be
sichtigung Vormittags und Nachmittags bis
3 Uhr Das Nähere

Äarsüßerstr 6 1 Tr bei Schwartz
Ein Parterre LogtS von 3 Stuben auch

getheilt mit oder ohne große Werkstatt zu
vermiethen Brunoswarte 13

Ein Logis best aus 2 Slubeu 3 Kamm
Küche mit Wasserleitung und Zubehör ist an

Oc
Von heute ab verkaufe ich Dieskauer Naßpreßsteine mit ö Thlr p Mille eiMlne LeM so7or z u v7rm t n u 1

Halle a S 1 Juli 1872 Bahnhof 8 tober zu beziehen Preis 100 H4 Neumarkt Geiststr 8
Geschäfts Veränderung Eine Wohnung mit 3 St 4 K Küche

nebst Zubehör ist zu vermiethen und 1 Oct
Meinen werthen Kunden die ergebenste Anzeige daß sich mein Knaben Garderobe zu beziehen Rannifchestraße 8

Geschäft von heute an nicht mehr Schmeerstraße 13 sondern Schmeerstratze 12 im
Hanse des Herrn Korb nnd Spielwaaren Fabrikanten Reiling befindet

Für das mir im alten Lokale geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte ich dasselbe
auch in das neue übertragen zu wollen Hochachtungsvoll

Eine geräumige Parterrewohnung zu ver
miethen An der Halle 19

2 St 2 K Küche u Zubeh für 1 10 H
an einz Leute zu verm alter Markt 28

Wohnung V4 LA verm Mittelstr 1

Rechte schmarzseidene

Guipurt Spitzen
in rvieker us adl

III v Vöcläx kömoks

500 Thaler
auf Hypothek sofort anSzuleihen Näheres
durch Cd Be cck Taubengaffe k

Fette Fluuderu erhielt 1t v
Der gerichtliche Ausverkauf

des zur Adolph Cariofchen Coucursmasse
gehörigen Rotzhaarlagers wird in den Nach
mittagsstunden von 2 bis 4 Uhr Lindenstr 7
zu ermäßigten Preisen fortgesetzt

VvrulVerwalter der Ear ioschen Eoncursmasse

Gott
ein Irrthmn von Jahrtausenden

Soeben erschien bei mir und ist in allen
Buchhandlungen zu haben

Gott und Naturwiffenschaft
Irrthum von Wahrheit

Von
A von Hartmann

4 Bogen 8 Preis 7
Verlagsbuchhandlung von A Erlecke

in Halle a/S

Ein LoglS 2 Sluben 2 Kammern Küche
u Zubehör zu verm Schmeerstraße 42

Wohnungen zu verm Schmeerstr 1 5

Tüchtige Zimmerlente finden dauernde

Arbeit Hospilalplatz 7 p
Ein ordentlicher ehrlicher junger Mensch

wird als Laufbursche gesucht Kleinschmieden 10

Ein Mädchen für Küche u Haus sowie
ein Kindermädchen werden gesucht

Klausthor Lorstad l

Große Anetion
Sonnabend den 6 Juli Morg 9 Uhr

Auktion von guten Garten Möbeln als
Holzstühlen Tischen und Tafeln

in der Halle im alten Zimmerhause

Zu verkaufen 1 eich 2thür Kleiderschrank
Prachtstück 1 bequemer Schreibtisch Wo

sagt Rudolf Mosse Annoncen Expedition
in Halle a/S

Groszer Berlin 14
Täglich Nachmittag von 2 bis 4 Uhr

bin ick anwesend p pv
Ein kl Kutschwagen ist billig zu verlausen

Breitestr 37
Eus Schwein v erkauft Kellnergasse 8

Schmeerstr 12Scheuer Rohr

livors v oräcmkauksri Assuckt von
Alaim uv g v Laknlwlsn

Lackirergehülfen finden dauernde Arbeit
C Heuuicke alte Promenade 26

Am H sdöttolisr üuäst äausrnäs Ls
dsi

Al m M v äsn
Gute Damen und Herren Schuhmacher

finden dauernde Beschäftigung

Leipzigerstraße 8 Max Meyer
Das div Lederabf in allen Gr billig abzug

Ein Logis St K Küche ist zu vermiethen
u 1 October zu beziehen Sophienstr 1

XI Illrioksstrasss k ist eins
kür 200 1 ti Ir Xlaustliorvorstaät 10/11
sins VoluiunF kür 180 IKIr um 1
Ootobsr anäsrvöit 211 verinistksn

O

äsn 1 luli 1872
Stnbe mit Zubeh an eine Person zu ver

miethen Brunoöwarte 7
2 anst Schläfst sof zu bez Scharrng 3

Anst Schlafstellen Zapfenstraße 9
Fr Schläfst m K Brunosw 19 Hof 1 Tr

Freundl Stube
sofort

an einen Herrn c verm
lange Gasse 5d

Eine Stube an einen Herrn zu vermiethen
gr Brauhausgasse 19 2 Tr

Ein kleines Logis mit 2 Betten in der Nähe
der Bahn sofort zu vermiethen

Niemeherstraße 2 Tr links

Geschäfts Verlegung
Mein Klempnergeschäft befindet sich nicht

mehr alter Markt 4 sondern alter Markt Z
Klempncrmeister

lürdoliniK in Kiebielimteiii
Dresdener Waldschlöszchen Lagerbier auf

Eis und echt Kösener Champagner Weitz
bier von vorzüglicher Güte empfiehlt

In Mk eU K8 Löcal
feinstes Hallesches Aetien Äier ans Cis

Mehrere Stammgäste

Eine möbl Wohnung zu vermiethen
Mark t Bär g asse 1

Eine kleine St für 18 H an eine Person
zu vermiethen Geiststraße KV

Ein Herr wird als Mitbewohner gesucht
Bahnhofsstr 1 2 3 Tr Mittags v 1 3 Uhr

Einen Torfmacher sucht Luck enstraße 10

Anst Schläfst Brunoswarte 19 1 Tr v
Möbl St zu vermiethen Trödel
Ein sein möbl Zimmer nebst Kammer im

Königsviertel kann sofort bezogen werden Zu

erfragen bei Frau Hcnze
Landwehrstraße 3

HV
Freitag den Jnli

Groszes Militarr Concert
gegeben vom ZUusikcorps de8 kgl sächs 2 Atctnen

Regiments Nr l8 Director Sohner
Anfang 8 Uhr Entrse 5

Freitag den 5 Juli
Ovwvert der W Halle schen Capelle

Mililairmufik
Entrse für Herren 2 /z für Damen 1

Anfang 8 Uhr Bretschneider
Smlqerlimlk ad äale

Freitag letzte Probe

Bekanntmachung
Vom Sonntage den d Mts ab wird in unserm keötain imt

V iw iechU Vki Ä verzapftGieblchenstein Halle a S den Juü 18/2
8aatschtoß Mien ierbrmlerei gestllschast

Virvvtt

Köchinnen rrh z 1 August gute Stellen
durch das Comptoir von

Du I vr I v gold Ring
Offene Stellen für junge Kellner für

Laufburschen für Ammen die einige Zeit
gestillt durchs Comptoir von

Frau Deparade gr Schlamm 10 b

I

I

Laufbursche der eine schöne Hand
schrift schreibt findet in einem Comptoir
sof Stelle Näheres durch

Frau BinueweiK
Offene Stellen für Kellnerburschen

und für Pferdeknechte aus Rittergüter
Näheres durch
Fr Binneweiß g r Märkerstraße 18

Unterm heutigen Tage eröffne ich kleine Klansstrasze 14 eine Restauration unter der Firma

Mein Bestreben wird sein die mich beehrenden Gäste mit vorzüglichem Bier und
guten Speisen aufzuwarten Hochachtungsvoll

Hvr i i i t liiii n

Familien zum Dütenarbeiten bei
Hernh Levy

KZ

Müller s ItvUv vi
Freitag den 5 nnd Sonntag den 7 Juli

Großes Ertra MiUtair Abend Concert Z
Ein junges Mädchen im Weißnähen ge

übt kann sich melden bei
G Gittel an der Halle 19

Eine kräftige gesunde Amme sucht bald
Stellung Näh Merseb Chaussee 17 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen welches nähen
kann sucht Dienst gr Wallstraße 1k

gegeben vom Trompetercorps des Magdeburger Dragoner Uegiments Ur 6
unter Leitung seines Stabttrompeters Herrn Schwarze

Anfang 8 Uhr Entrse 2

Ein junges
tung gesucht

anst Mädchen zur Auswar
Taubengasse 6 II

Bettfedern werden gereinigt Freudenplan 7

Im Mrke der
Saal Schloß Actien Kerbranerei in Gickichcnstmi

Freitag den 5 Jnli er

ausgeführt vom Trompeter Corps des Magdeburger Dragoner Regimcnts Nr
unter Leitung seines Stabstrompeters Schwarze

Anfang 3 Uhr Entrse 2

Kür die Redaction verantwortlich O Bertra Druck der Buchdmckerei des Waisenhauses
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